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GWREinleitung zum Gebäude - und 

Wohnungsregister (GWR)

und der VGWR
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Agenda

GWR allgemein und VGWR

Rolle der Koordinationsstellen GWR
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GWR 
Das eidg. Gebäude- und Wohnungsregister (GWR) wird durch das BFS geführt.

Rechtliche Grundlage: 

• Bundesstatistikgesetz (Art 10, Abs. 3bis) & GWR-Verordnung (VGWR) 

Inhalt: 

• Bauprojekte, Gebäude, Eingänge und Wohnungen

• Seit 2000 : mindestens alle Gebäude mit Wohnnutzung

• Ab Ende 2020 : Alle Gebäude gemäss Definition

Heutiger Stand:

• 135’000 aktive Bauprojekte

• 2,1 Millionen Gebäude

• 4,3 Millionen Wohnungen
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Projekt

a. Bauprojektidentifikator

des BFS (EPROID);

b. politische Gemeinde;

c. Referenz zu den 

Grundstücken;

d. Beschreibung des

Bauprojekts;

e. Bauherrschaft;

f.  Art der Arbeiten;

g. Projektkosten;

h. Projektstatus (Stand 

Bauverfahren); 

i. Typ der Ausnahmebewilligung

j. Anzahl Gebäude des

Bauprojekts; 

k. Anzahl Wohnungen 

des Bauprojekts.

a. Gebäudeidentifikator des BFS (EGID);

b. Gebäudenummer des Kantons oder     

der Gemeinde; 

c. Gebäudeeingangsidentifikator des

BFS (EDID);

d.  politische Gemeinde;

e.  Referenz zu den Grundstücken;

f.   Gebäudebezeichnung;

g.  Adressierungsangaben 

nach Artikel 26a und 26b GeoNV;

h.  geolokalisierter Referenzpunkt 

des Gebäudes;

i.   Gebäudekategorie;

j.   Gebäudestatus (projektiert, erstellt, 

abgebrochen);

k.  Baujahr oder -periode und

Abbruchjahr oder -periode; 

l.   Gebäudedimensionen (Flächen, 

Volumen);

m. Gebäudestruktur (Anzahl Stockwerke);

n.  gebäudetechnische Hauptinstallationen

(Heizsystem, Schutzraum);

o.  Zugehörigkeit zu statistischen Zonen,

Quartiere und weitere 

infrakommunalen Gebietseinheiten.  

Gebäude

a. Wohnungsidentifikator des 

BFS (EWID);

b.  Wohnungsnummer des s  S

S Kantons, der Gemeinde;

c.  Referenz zu den 

Grundstücken bei 

Wohnungen im 

Stockwerkeigentum

d.  Lokalisierung der Wohnung        

s im Gebäude;

e. Baujahr oder -periode und

Abbruchjahr oder -periode

f.   Wohnungsstatus (projektiert,

erstellt, abgebrochen);

g.  Wohnungsdimensionen 

(Fläche);

h.  Wohnungsstruktur (Anzahl 

Zimmer, Kocheinrichtung,

mehrstöckig);

I.   Nutzungsart der Wohnung;

j.   Nutzungseinschränkung der 

Wohnung (im Sinne des 

ZWG)

WohnungenGWR - Informationen

Neu

Bemerkung:

Die Erhebung der 

Bauprojekte war

nur in der 

Verordnung über die 

Durchführung von 

statistischen 

Erhebungen des 

Bundes geregelt.
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a) Einführung einer Meldepflicht für alle Gebäude bei der Erfassung der 

Informationen zu den Baubewilligungen.

b) Verbesserung der Organisation und Rollenbeschreibung, sowie die Präzisierung 

der Zuständigkeiten aller beteiligten – auch in Bezug auf die anerkannten Register.

c) Neue Positionierung des GWR als Informationssystem, das GWR soll verstärkt für 

administrative Aufgaben genutzt werden können.

d) Vereinfachen des Datenzugangs: Datenschutzverträge für nicht sensible Daten 

sollen vermieden werden.

e) Schaffung von zwei nationalen Verzeichnissen zusammen mit swisstopo: 

«Amtliches Verzeichnis der Strassen» und «Amtliches Verzeichnis der 

Gebäudeadressen»

Neue VGWR seit 1. Juli in Kraft
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Nachführungsprozess

Die Gemeinde erfasst die Daten im eidg. GWR basierend auf den 

Informationen aus den Baubewilligungsverfahren.

Housing

ETL

A

B

C

mittels Web-Applikation GWR

 via manueller Erfassung

mittels kommunaler Applikation

 via Web Services

mittels kantonaler Register

 via sedex

Sekundärdaten ab 2018

AV und Energiedaten

 via sedex oder ad hoc

ETL

GWR

Stufe A

Stufe B

Stufe C

Datenhaltung V 3.7

D
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• Während der Eingabe eines Baugesuchs – Pflicht, alle Gebäude zu erfassen, 

unabhängig ihres Gebrauchs.

• Die Frist des Abschlusses ist mit dem Bereich RHG synchronisiert – Pflicht, 

innerhalb der 30 Tage nach dem Referenztag abzuschliessen.

• Korrekturen der vom BFS nicht tolerierten Fehler (gemäss Festlegung mit dem 

Kanton) in einer Frist von 10 Arbeitstagen nach dem Abschluss.

• Für die anerkannten Register – Lieferung des Standes Minimum 1 Mal 

monatlich.

Neuerungen für die Gemeinden gemäss VGWR

Anfang 2018 eingeführte Anforderungen (gemäss VGWR ab 1.7.2017)
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• Gemäss der VGWR müssen die Kantone (unter Mitwirkung der Gemeinde) bis 
Ende 2020 alle Gebäude gemäss Gebäudedefinition (die in der AV als Gebäude 
erfasst sind) in das GWR übernehmen.

• Heute (mit alten Verordnung) gilt im GWR die Erfassungspflicht nur für die 
Gebäude mit Wohnnutzung.

• Dieses Bedeutet etwa 1 Million zusätzliche Gebäude im GWR.

• Die Umsetzung erfolgt kantonsweise in Zusammenarbeit mit dem BFS, 
swisstopo und den Gemeinden.

GWR - Erweiterung
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GWRAV

Informationssystem

«Gebäude»

GWR und amtliche Vermessung

Geographie, Struktur und Natur der Gebäude und Wohnungen

EGID

 Abgeschlossen 2020
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Merkmalskatalog 4.0 und Weisung

Neue Grundlagen für das 

GWR

• Der Merkmalskatalog  

beschreibt alle Merkmale des 

GWR, inklusiv 

Qualitätsanforderungen an 

die Merkmale 

• Die Weisung beschreibt die 

«generischen» Prozesse für 

diverse Anwendungsfälle zur 

Erfassung und Nachführung 

der Daten im GWR und der 

AV. 
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Weisung - einheitliche Gebäudedefinition

• Alle Gebäude der AV-Ebene Bodenbedeckung 
sind im GWR als Gebäude zu erfassen.

• Wohn- und Geschäftsgebäude sind zwingend 
homogen über die ganze Schweiz zu erfassen.

• Bisher: gleiche Definition, aber verschiedene 
Auslegungen

AV GWR
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Beispiele
EGID = 

eidg. Gebäude-

identifikator

EDID = 

eidg. Gebäudeeingangs-

identifikator
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GWR - Datenbereitstellung

Art. 26 GeoNV

Daten swisstopo

Adressen 

Strasse

(OpenData)

Die Daten werden auf 

dem swisstopo-Portal 

verfügbar sein.

1) Herunterladbare 

Dateien

2) Dienst    

«Adressen»

Art. 16 VGWR

Daten GWR

Stufe A 

Einzelabfragen

http://map.housing-stat.ch/ 

BFS zuständig swisstopo zuständigA - öffentlich zugänglich

B - mit Einschränkung zugänglich

Art. 15 VGWR

Daten GWR

Stufen A und B 

Webzugriff

Begrenzt auf 

Verwaltungsgebiet

Die Daten werden 

für die berechtigten 

Stellen zur 

Verfügung gestellt

1) Herunterladbare 

Dateien

2) Dienste 

eCH-0206

http://map.geo.admin.ch/?layers=ch.bfs.gebaeude_wohnungs_register
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Agenda

GWR allgemein und VGWR

Rolle der Koordinationsstellen GWR

Aktualisierung mittels Sekundärdaten

GWR Erweiterung
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Das Projekt «Erweiterung GWR» wird in den Kantonen nicht zwingend von der Koordinationsstelle 

geführt.

Kantonale Koordinationsstelle GWR gemäss VGWR

• Kantonale Kontaktstelle für den Bund zur Thematik GWR (Betrieb und Weiterentwicklung)

• Kantonale Oberaufsichtsstelle der kommunalen Bauverwaltungen, die verpflichtet sind das 
GWR nachzuführen  (Hauptthemen : Qualität und Termine).

• Temporäre Aufgabe – z.B. Koordination der Umsetzung der Projekts «Erweiterung GWR»

• In den Kantonen mit anerkanntem GWR: Sicherstellung des Betriebs und der laufenden 
Entwicklungen der kantonalen Lösung. 

• Koordination und Sicherstellung der Harmonisierung zwischen GWR- und AV-Daten im 
Bereich Adressen und Strassen (für die beiden neuen Verzeichnisse)

Zwingende Aufgaben!
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• Sicherstellen der Betreuung der GWR- Aktualisierung durch die kommunalen
Bauverwaltungen (einschliesslich der besonderer Erhebungen, wie die 
Unterhaltskosten)

• Sicherstellen, dass die Gemeinden die Termine einhalten

• Formalisieren der Zusammenarbeit mit dem GWR (Vereinbarung)

• Regelmässiges Thematisieren der Revisionsbedürfnisse und Begleitung der 
Änderungen

• Organisation der Datenaktualisierung aus Sekundärdatenquellen (Prozess) mit dem
BFS

• Gemeinsam mit dem BFS festlegen von Schwellenwerten zu den Qualitätskriterien

• Projekte in Verbindung mit dem GWR auf Kantonsebene begleiten und koordinieren
(Aktuell Erweiterung GWR)

Liste der Aufgaben der Koordinationsstelle GWR

Im Normalfall, heute gut

funktionierender Prozess!
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• Die Nachführung der Daten erfolgt laufend über den Baubewilligungsprozess.

• Die Bauverwaltungen der Gemeinden (Kantone) sind zuständig für die Datenerfassung 

ins GWR.

• Quartalsweise erfolgt ein formaler Abschluss im GWR. 

• Die Kantone sorgen dafür, dass die Nachführungsstellen:

• Alle Projekte erfassen, gemäss Art. 22 RPG

• Die Datenqualität einhalten (Umfang und Inhalt)

• Die Abschlusstermine einhalten

• Das BFS stellt den Kantonen Hilfsmittel zur Verfügung um den Stand zu beurteilen 

(Monitoring)

Datennachführung GWR
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Aufgaben der Koordinationsstellen – Nachführung GWR

Aufgabe Werkzeug / Unterstützung Massnahmen

Sicherstellen, dass alle

Bauprojekte erfasst wurden. 

(Objekt, Status, Kosten)

- Kantonale Platformen für die Führung

der Baubewilligungen

- Kontrolllisten des BFS oder das

Monitoring

Intervention auf Stufe Gemeinde

Einhaltung des 

Abschlusstermins

Monitoring der vierteljährigen Erhebung Intervention auf Stufe Gemeinde

- Frist: 30 d nach Referenzdatum

- Korrektur: max 10 Arbeitstage

Sicherstellen der 

Korrekturanfragen zwischen den 

Erhebungen

- Monitoring der Datenqualität

- Fachanleitung des BFS

Intervention auf Stufe Gemeinde

- Frist: gemäss Thema
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Aufgabenverteilung des vierteljährigen Abschlusses

 BFS & Kanton
Leitung der 

Abschlussphase –

Verwaltung mittels der 

Applikation GWR

 Automatisierter

Versand der Mails

 Qualitätskontrolle

D – 5  : Meldung Beginn des Abschlusses

D        : Referenzdatum

D + 15 : 1. Mahnung für den Abschluss

D + 25 : 2. Mahnung für den Abschluss

D + 30 : Datum Abschluss

D + 45 : Datenlieferung an die Statistik

Beginn: T 1 - 4

Ende: T 1 - 4

D + 40 : Intervention des Kantons

falls nötig

Abschluss BFS

BFS

BFS

Falls die Gemeinden

nicht abgeschlossen

haben. Intervention

zwischen D +30 und

D +40 Kt

 Qualtiätssicherung

Kt

Aufgaben BFS

Aufgaben Kanton
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2017 2018 2019 2020

Inkraftsetzung VGWR

Merkmalskatalog 4.0 und Weisung

Automatisierung Import 

Schnittstellen ETL 3.7

Schnittstellen ETL 4.0

WS GWR – MK 3.7

WS eCH0216 – MK 4.0

Applikation WEB GWR 3.7

Applikation WEB GWR 4.0

Abschluss Migration 4.0

Planung Modernisierung MK 4

Heute
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Übergangsphase MK 3.7  MK 4.0

GWR

Stufe A

Stufe B

Stufe C
ETL

Konvertierungs-

Modul 

3.7  4.0

Erfassung gemäss 

Merkmalskatalog 

Version 3.7

Datenhaltung V 4.0

eCH – 0129

Housing mittels Web-Applikation GWR

 via manueller Erfassung

prozessorientiert und V4.0

mittels kommunaler Applikation

via Web Services

eCH – 0216 konform

Ab Mitte 2018

Version MK 4.0

Ab Ende 2018

ETL mittels kantonaler Register

 via sedex

V 4.0

ETL AV und Energie Daten

 via sedex oder ad hoc

 Bis Ende 2019

mittels kantonaler Register

 Via sedex

mittels kommunaler Applikation

 via Web Services
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GWR-Lösung ab 2018

GWR

Stufe A

Stufe B

Stufe C

Datenhaltung V 4.0

eCH – 0129

Neue Webapplikation ist prozessorientiert

• Webformular für die laufende Nachführung MK V4.0

• Export Funktionen für die Gemeinden

• Kartographische Unterstützung für 

Datenerfassung und automatisierte 

Datenübernahme (Strassen, Projekte, Gebäude)

• Wohnungsinventar ZWG

Schnittstellen

• Nachführung via WS eCH-0216 konform

• Datenzugriff via Downloads und Services via eCH-0206

• Direkt Datenbank Views via KOMBV (nur Kantone)

Nachführung

eCH-0216

Input

Datenzugriff

eCH-0206

Output
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GWR
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Web Oberfläche
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Web Oberfläche
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Web Oberfläche CH

M3, M4 ,… 

Stand des GWR auf Ebene Schweiz

Etat du RegBL au niveau suisse

Stato del REA a livello svizzero

Vierteljährlicher Abschluss begleiten

Suivi de la clôture trimestrielle

Chisura servizio di relevazione

Stand des GWR (GEB, EIN, WHG)

Etat du RegBL (GEB, EIN, WHG)

Stato del REA (GEB, EIN, WHG)
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Web Oberfläche CH



28P. Kummer – M. Rotzetter / Sektion GEWO BFS |  Das eidg. Gebäude- und Wohnungsregister |  Info Koordinationsstellen |  20.09.2017

Web Oberfläche CH
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Web Oberfläche

Kanton
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Web Oberfläche

Kanton

M3, M4 ,…

Stand des GWR auf Ebene Kanton

Etat du RegBL au niveau cantonal

Stato del REA a livello cantonale

Vierteljährlicher Abschluss begleiten

Suivi de la clôture trimestrielle

Chisura servizio di relevazione

Stand des GWR (GEB, EIN, WHG)

Etat du RegBL (GEB, EIN, WHG)

Stato del REA (GEB, EIN, WHG)
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Web Oberfläche Kanton
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Interface Web Kanton

Nachträgliche Erfassung eines Bauprojekts

Die Erfassung des Bauprojekts im GWR erfolgt

mehr als 120 Tage nach dem Datum der 

Baubewilligung. 

120  3 Monate (Quartal) + 30 Tage Frist

Abweichung des effektiven Anschlusstermins in 

Anzahl Tagen in Bezug zur Abschlussfrist von 30 

Tagen.

Q2  30. September + Frist von 30 Tagen

EHS hat am 28. Oktober abgeschlossen -2

Anzahl Gebäude ohne Bauprojekt

Überblick über die neuen Gebäude, welche ohne

Bauprojekt erfasst wurden.  Fehlermeldung VG09

Nicht berücksichtigte Erfassungen:

 Bereits existierende Gebäude ohne Wohnnutzung
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EGID new / old

https://wwwt.housing-stat.ch/monitoring/M1_EGID_OLD.html
https://wwwt.housing-stat.ch/monitoring/M1_EGID_NEW.html
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Aktualisierung mittels Sekundärdaten

GWR

Gemeinden

Kantone

Sekundärdaten
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Rechtliche Grundlagen der Nutzung von Sekundärdaten

Art. 9 des VGWR – Datenquellen (Auszug)

1 Quellen sind in erster Linie die Verwaltungsdaten des Bundes, der Kantone und der 
Gemeinden, welche die in Artikel 8 Absätze 1-3 aufgeführten Informationen liefern können.

2 Für die Nachführung der im GWR geführten Informationen können insbesondere folgende 
Datenquellen verwendet werden:

Punkte a-j (siehe RS 431.841), zum Beispiel:

- amtliche Vermessung

- Grundbücher

- Gebäudeversicherungen

- Elektrizitäts- und Gasversorger

https://www.admin.ch/opc/fr/classified-compilation/20162291/index.html#a9
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Qualität der Daten

GWR

Qualität ?
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Gesetzliche Grundlagen in Bezug auf die Qualität

Art. 12 Überprüfung und Berichtigung der Daten

1 Das BFS prüft die Qualität der für das GWR bestimmten Daten bei der 

elektronischen Datenübernahme aus den anerkannten Registern oder aus jeglichen 

weiteren Quellen.

… 

4 Sind die erfassten Daten unvollständig oder falsch oder weisen sie 

Abweichungen auf, so ordnet das BFS deren Korrektur an. Es setzt dazu eine Frist 

an.
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Bedarf an Sekundärdaten

• Gewisse Ausgangsdaten (Volkszählung 2000) erfüllen nicht (oder nicht
mehr) die erwartete Qualität oder entsprechen nicht der Realität.

• Das Nachführungsverfahren erlaubt nicht immer eine zuverlässige
Aktualisierung der Daten.

• Gewisse Sekundärdaten sind zuverlässiger einzustufen als die Angaben
im Baubewilligungsverfahren : Koordinaten der AV, EGRID des 
Grundbuchs, Heizsystem des GEAK.

• Die Nutzung dieser Quellen ist manchmal unerlässlich, damit die Qualität
und die Nachführung der GWR-Daten sichergestellt werden kann.
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Merkmalskatalog - Energiemerkmale

Version 3.7 Version 4.0

Energieträger (ET)
1 ET für Heizung

1 ET für Warmwasser
2 Energieträger + Verwendung
(Raumwärme und/oder WW)

Merkmale 4 Merkmale 14 Merkmale

Wärmequellen 8 Möglichkeiten detaillierter und aktueller

Informationsquelle

Aktualisierungsdatum

Energiebezugsfläche

Herausforderungen: 

 konvertieren 3.7  4.0

 aktualisieren
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Energiemerkmale I/II

Woher kommen die Daten?
o Ausgangszustand : Volkszählung 2000

o Nachführung via Baubewilligung (Gemeinde)

Heutige Situation 
o Die Daten können auf Grund der Baubewilligungsverfahren nicht

immer nachhaltig nachgeführt werden. 

o Gewisse Änderungen der Heizsysteme durchlaufen nicht diesen Prozess oder 

werden der Baubehörde nicht gemeldet.

o Wir schätzen, dass etwa 20% der Daten im Bereich Energie nicht der Realität 

entsprechen.
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Wir brauchen Sekundärdatenquellen!

…um die Aktualisierung der Daten zu ermöglichen.

Aktuell, macht das BFS eine Bestandes-aufnahme der möglichen 

Datenquellen. Aktualisierung im GWR ist im Jahr 2018 geplant.

Die möglichen Datenquellen

• Feuerungskontrolle (Verbindung FEKO-GWR zur Diskussion)

• Förderungsprogramm der Kantone (Holz, Solar, WP, Fernwärme)

• Gas- oder Fernwärmenetz

•

•

•

Energiemerkmale II/II
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Stand der Kontakte mit den Kantonen

Beschreibung:

• Die Karte betrifft die 

kantonalen Daten

(FEKO, evt. 

Förderungen…).

• Auf nationaler Ebene

erhalten wir auch GEAK, 

Minergie und das

Gebäudeprogramm.
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Welche Daten brauchen wir?

Minimale Angaben:
- EGID (oder Adresse)

- Energieträger

Wenn möglich:
- Datum des letzten Updates (Kontrolle, Zahlung der Förderung)

- Zusatzheizung

- Nutzung der Wärme : Raumwärme / Warmwasser

- Angabe, ob Kondensationsheizkessel oder nicht

Weitere Angaben : Energiebezugsfläche, Baujahr des Gebäudes…
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Priorisierung

1. Gemäss Datum der letzten Kontrolle / der Förderung

2. Oder gemäss folgenden Reihenfolge: 

a) GEAK (Besuch vor Ort) Höchste Priorität

b) Feuerungskontrolle (Besuch vor Ort)

c) Das Gebaeudeprogramm

d) Kantonale Förderungen (Solar, Wärmepumpe…)

e) Fernwärme

f) Baubewilligung (aktueller Bestand – Initialdaten) Niedrigste Priorität
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Aktualisierungspotential durch Sekundärdaten

Verteilung der GENHZ (Energieträger
der Heizung) für die im GWR erfassten
Gebäude mit Heizung.

Dank der 

Feuerungskontrollen

können wir den 

Gebäudepark in 3-4 Jahren

aktualisieren.

Öl-, Gas- und grosse Holz-

feuerungen müssen alle 2 Jahre

kontrolliert werden.

Bald werden wahrscheinlich auch

die kleinen Holzfeureungen

kontrolliert (gemäss Projekt

Revisierung LRV).

Heizöl
46%

Gas
16%

Holz
12%

Elektrizität
9%

Wärmepumpe
13%

Sonnenkollektor
0%

Fernwärme
3%

Andere
1%

:

Import 1x pro Jahr

Förderungen können wir

1x pro Jahr durch

importieren.



46F. Reinhard – D. Vieille / Sektion GEWO  BFS | Das eidg. Gebäude- und Wohnungsregister  |  Info Koordinationsstellen  |  20.09.2017

Vorschläge für die Umsetzung

Das BFS schlägt verschiedene Varianten vor, um die 
Energiemerkmale des GWR ab 2018 nachzuführen.

Das BFS und die Kantone legen gemeinsam fest, welche Variante 
im betroffenen Kanton ausgeführt werden soll. Es kann auch darauf
ankommen, ob der Kanton ein anerkanntes Register führt oder nicht.
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Vorschlag von Varianten

Variante annerkanntes Register (AR): Die AR sind für den Datenimport verantwortlich.

Das BFS importiert die aktualisierten Daten. Details können von Fall zu Fall variieren.

• Variante 1

BFS: gibt den Gemeinden die Liste der Änderungen, die innerhalb einer angemessenen Frist vorzunehmen

sind.

Gemeinden: fügen die Änderungen ein (oder verweigern sie unter schriftliche Angabe der Gründe gegenüber

der GWR-Koordinationsstelle).

Koordinationsstelle: verfolgt den Fortschritt der Aktualisierung und mahnt die Gemeinden wenn nötig. Sie

leitet die Anträge an das BFS weiter.

Nach Ablauf der Frist, vollzieht das BFS die Änderungen. Es werden keine Mahnung verschickt.

• Variante 2

BFS: aktualisiert die Daten und gibt den Gemeinden die Details der vorgenommenen Änderungen bekannt.

Koordinationsstelle und Gemeinden : erhalten die Details der Änderungen vom BFS.
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GWR Erweiterung



49M. Bonriposi / Sektion GEWO BFS |  Das eidg. Gebäude- und Wohnungsregister |  Info Koordinationsstellen |  20.09.2017

swisstopo

Umsetzungskonzept

GWR Erweiterung

Zusammenarbeit

Legende

Wo?

Wer?

Wie?
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Kantonale

Koordinationsstelle des 

GWR

swisstopo

Umsetzungskonzept

GWR Erweiterung

Zusammenarbeit

Legende

Wo?

Wer?

Wie?

Gemeinden
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• Sicherstellen der Betreuung der GWR- Aktualisierung durch die kommunalen 

Bauverwaltungen (einschliesslich der besonderer Erhebungen, wie die Unterhaltskosten)

• Sicherstellen, dass die Gemeinden die Termine einhalten

• Formalisieren der Zusammenarbeit mit dem GWR (Vereinbarung)

• Regelmässiges Thematisieren der Revisionsbedürfnisse und Begleitung der Änderungen

• Organisation der Datenaktualisierung aus Sekundärdatenquellen (Prozess) mit dem BFS

• Gemeinsam mit dem BFS festlegen von Schwellenwerten zu den Qualitätskriterien

• Projekte in Verbindung mit dem GWR auf Kantonsebene begleiten und koordinieren 

(aktuell Erweiterung GWR)

Aufgaben der Kantonale Koordinationsstelle des GWR
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Kantonale

Vermessungsaufsicht

Kantonale

Koordinationsstelle des 

GWR

Zusammenarbeit

Legende

Umsetzungskonzept

(zum Ausfüllen)

Kantonale Vermessungsaufsicht

Geometerswisstopo
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Kantonale

Vermessungsaufsicht

Kantonale

Koordinationsstelle des 

GWR

swisstopo

Umsetzungskonzept

GWR Erweiterung

Gemeinden

Geometer

Zusammenarbeit

Legende

Wo?

Wer?

Wie?

Umsetzungskonzept

(zum Ausfüllen)
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Amtliches Verzeichnis

von swisstopo

(GeoNV)

E
rw

e
it

e
ru

n
g

G
W

R

swisstopo

Amtliches

Strassenverzeichnis

Amtliches Verzeichnis

der Gebäudeadressen
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2020

Umsetzungskonzept : Organisation

2017

Organisation
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BFS Organisation

• Der Kanton meldet dem BFS den Verantwortlichen des 
Erweiterungsprojekts.

• Der Verantwortliche muss nicht unbedingt dieselbe Person sein 
wie für die kantonale GWR- Koordinationsstelle.

→ Kant. Koordinationsstelle GWR
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swisstopo Organisation

• Die kantonale Vermessungsaufsicht muss für swisstopo ein
Umsetzungskonzept erstellen (gemäss dem vorgeschlagenen
Modell)

• So kann die Amtliche Vermessung, die von swisstopo zur
Verfügung gestellten Beiträge, beziehen.

→ Kant. Vermessungsaufsicht
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2020

Umsetzungskonzept : Bereinigungsphase

2017

Organisation

Adressänderungen, 

die während der 

Bereinigungsphase

vorgenommen

wurden, müssen im

Personenregister

integriert werden.
Kohärenz GWR und AV

Strassen

PLZ

B
e
re

in
ig

u
n
g

G
W

R

Adressen
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PLZ

• Die Gemeinde prüft die PLZ im GWR, gemäss dem offiziellen
Datensatz der PLZ (veröffentlicht unter map.geo.admin.ch).

• Hinweis: swisstopo ist verantwortlich für die Grenze der PLZ, die 
Poste für den Code der PLZ.

• Falls der Perimeter der PLZ zu ändern ist, muss die Gemeinde 
die AV kontaktieren.

→ Gemeinden
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Strassen

• Validierung der Strassen von den verantwortlichen Stellen auf
kantonaler Ebene.

• Sobald die neue Schnittstelle im GWR bereit ist, müssen die 
Gemeinden die Strassen direkt im GWR erfassen.

• Die von der Gemeinde provisorisch und annähernd erfasste
Geometrie, wird anschliessend durch die der AV ersetzt. 

→ Kanton oder Gemeinde
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Adressen

• Überprüfen der Adressen im GWR gemäss der Empfehlung der 
Gebäudeadressierung

• Die Gebäudeadressierungsempfehlung von 2005 wird revidiert, 
die Grundregeln werden jedoch nicht geändert.

→ Gemeinden
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Kohärenz GWR und AV

Was passiert, wenn es keine Kohärenz gibt?

AV GWR
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GWR-AV: Inkohärenz Beispiel 1 
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GWR-AV: Inkohärenz Beispiel 2 
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GWR-AV: Inkohärenz Beispiel 3

Erfassung in Absprache

zwischen Gemeinde und AV 

Die Beispiele in der Weisung können nicht die enorme 
Gebäudevielfalt abdecken.

Es wird immer Gebäude(-kombinationen) geben, wo eine 
Absprache zwischen Gemeinde und AV unabdingbar ist.
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Kohärenz GWR und AV

2020

Umsetzungskonzept : Erweiterungsphase

2017

Strassen

PLZ

GWR + Delta

Organisation

Adressen

B
e
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in
ig

u
n
g

G
W

R
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• Übernahme von allen Gebäude der AV ins GWR

• Automatisierte Adressierung

der unadressierten Gebäude durchs BFS

Delta → BFS

→ Gemeinde• Kontrolle und Validierung der Adressen
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Fazit
• Das BFS unterbreitet den Kantonen einen Entwurf für die Koordinationsvereinbarung. 

Diese soll bis Anfang 2018 abgeschlossen sein.

• Das Monitoring für die Nachführung des GWR wird den Kantonen ab Ende 2017 zur 

Verfügung gestellt. Die Anwendung durch die Kantone wird ab Q1-2018 (31. März) 

erwartet.

• Die Projektorganisation für die Erweiterung GWR soll bis spätestens Ende 2017 

innerhalb der Kantone festgelegt werden. Der Fahrplan für die Umsetzung wird ab 2018 

definiert. Das BFS liefert den Kantonen bis Ende Jahr eine Beschreibung der Etappen für 

die Umsetzung. swisstopo liefert eine Vorlage für die Anmeldung des BANI-Operats.

• Die Kantone wählen eine Variante für die Datenübernahme der Sekundärdaten ins 

GWR (Aktualisierung der Energiemerkmale). Das BFS liefert den Koordinationsstellen 

dafür die Grundlagen. Die Aktualisierung der Daten findet spätestens im Herbst 2018 

statt. 
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